
Zusammenfassung 
„Ablegung des Glaubensbekenntnisses” und „Schwur der Treuheit” in den geltenden 

Vorschriften.

Der  vorliegende  Artikel  ist  eine  Probe,  die  Problematik  „der  Ablegung  des 

Glaubensbekenntnisses” und „des Schwures der Treuheit” in den geltenden Vorschriften und der 

kanonischen  Lehre  darzustellen.  Während  die  Ablegung   des  Glaubensbekenntnisses  die 

Voraussetzung für den Erhalt des Amtes in der Kirche ist, bedeutet der Schwur der Treuheit die 

öffentliche  Verpflichtung  der  richtigen  Ausübung  dieses  Amtes  gegenüber  der  Kirche  und  den 

Institutionen sowie Personen, für die das Amt angenommen wurde. 

Nach der Schilderung der kurzgefaßten Einleitung wurde im ersten Teil die Geschichte der 

Ablegung des Glaubensbekenntnisses sowie des Schwures der Treuheit behandelt. Demnächst 

wurde auf die Ablegung des Glaubensbekenntnisses näher hingewiesen, auf den Inhalt sowie Art 

und Weise dieser Ablegung. In derselben Reihenfolge wurden die Vorschriften analysiert, die den 

Schwur der Treuheit betreffen.


